
Die kleine Wurmkartoffel 
Ferdinand

entdeckt den Zauber der Freundschaft

Lisa Maria Schmid



© 2025 Lisa Maria Schmid 
Illustration: Sandra Janko

Druck und Vertrieb im Auftrag der Autorin: 
Buchschmiede von Dataform Media GmbH
Julius-Raab-Straße 8
2203 Großebersdorf
Österreich

www.buchschmiede.at – Folge deinem Buchgefühl!
Kontaktadresse nach EU-Produktsicherheitsverordnung:
info@buchschmiede.at

ISBN: 978-3-99165-210-6

Printed in Austria

Das Werk, einschließlich seiner Teile, ist urheberrechtlich geschützt. Jede Verwertung 
ist ohne Zustimmung des Verlages und der Autorin unzulässig. Dies gilt insbesondere 
für die elektronische oder sonstige Vervielfältigung, Übersetzung, Verbreitung und 
öffentliche Zugänglichmachung.



„Die Dinge, die mich anders machen,  
sind die Dinge, die mich ausmachen.“

(Alan Alexander Milne)





In einem fernen Land, tief unter der Erde, lebt eine kleine 

Wurmkartoffel namens Ferdinand. Ferdinand ist klein, rund und 

hat immer ein freundliches Lächeln im Gesicht. Ferdinand hat fast 

immer ein Buch bei sich.

Er wohnt mit seinen Eltern in einem gemütlichen Erdloch. Jeden 

Morgen wird Ferdinand vom köstlichen Duft des Frühstücks geweckt.



Am liebsten verschlingt er einen Teller leckerer Eierspeise mit frischen 

Tomaten. Außerdem presst sein Papa für ihn jeden Morgen ein Glas 

frischen Orangensaft. Die Farbe des Fruchtsafts erinnert Ferdinand 

an die Sonnenstrahlen, die das Erdreich wärmen. Sie machen sein 

Zuhause besonders gemütlich.



Nach dem gemeinsamen Frühstück packt Ferdinand seinen Rucksack 

für den Schultag: Sein Federmäppchen, seine Schulhefte, die er 

sorgfältig einpackt, damit sie ja nicht umknicken und eines seiner 

geliebten Bücher aus dem großen Buchregal seines Erdlochs.





In der Schule werden alle Tierkinder unterrichtet, die tief in der 

weichen, braunen Erde wohnen. Seine Schulkameraden sind kleine 

Regenwürmer, Mäuse, Gliederfüßer, Maulwürfe und Grillen. 

Ferdinand geht gerne in die Schule. Eigentlich! Aber dennoch ist er 

jeden Tag aufs Neue nervös und unsicher. Woran könnte das bloß 

liegen? 

Ferdinand hat doch eigentlich keinen Grund nervös und unsicher zu 

sein: Er ist schließlich ein schlaues kleines Kerlchen. Er beobachtet 

alles um sich herum ganz genau.



Besonders liebt er es, stundenlang in seinen Büchern zu blättern und 

neue Dinge zu lernen. Daher nennen ihn seine Schulkameraden 

Streber und langweiliger Bücherwurm.




